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Liebe Gläubige 

Mit dem Morgengebet gut in den Tag gestartet, das Tagesziel klar im 
Visier, bleibt jetzt noch die Frage, wie wir das Tageswerk abends gut ab-
schliessen.  

Sicherlich haben Sie die gute Gewohnheit, mit einem Abendgebet 
den Tag zu beschliessen. Was macht ein gutes Abendgebet aus und wel-
che Elemente sollte es aufweisen. Auf diese Frage soll im Folgenden ein-
gegangen werden.  

Das Abendgebet soll, wie jedes Gebet, damit beginnen, dass man sich 
der Gegenwart Gottes bewusst wird. Ich darf einer lebendigen Person 
gegenübertreten, die mich hört, die auf mich achtet, die mir in barmher-
ziger Liebe zugetan ist. Denken wir daran, wie die hl. Theresa von Avila 
das Gebet beschreibt: ein Verweilen beim Freund, von dem wir sicher 
wissen, dass er uns liebt. Diese Auffassung vom Gebet kann uns sehr 
helfen, einfacher ins Gebet einzusteigen.  

Der hl. Franz von Sales weist darauf hin, wie das Abendgebet mit ei-
ner Danksagung beginnen soll. An diesem Tag hat uns Gott unzählige 
Wohltaten erwiesen: Er schenkt uns viel mehr, als wir erahnen können. 
Schlussendlich haben wir alles Gute von Ihm als der Erstursache bekom-
men. Der hl. Ignatius von Loyola schreibt: Unter allen vorstellbaren 
Übeln und Sünden ist die Undankbarkeit eines der vor unserem Schöpfer 
und Herrn, und vor den Geschöpfen, die seiner göttlichen und ewigen 
Ehre fähig sind, am meisten zu verabscheuenden Dinge, weil sie Nicht-
anerkennung der empfangenen Güter, Gaben und Gnaden ist, Ursache, 
Ursprung und Beginn aller Sünden und Übel! 

Auch Lorenzo Scupoli schreibt in seinem Buch «Der geistliche Kampf» 
über dieses Thema: Was sodann die Danksagung für die Gaben und Gna-
den betrifft, die dir der Herr an diesem Tage zuteilwerden liess, erkenne 
ihn als den Geber alles Guten an und danke ihm, dass er dich von so vie-
len sichtbaren, aber noch zahlreicheren unsichtbaren Feinden errettet, 
dir gute Gedanken eingegeben, Gelegenheiten zur Tugendübung gebo-
ten und so manche dir unbekannte Wohltat erwiesen hat.  

Rickenbach, den 24. März 2024 



Erzbischof Lefebvre hob oft hervor, dass wir ein «ens ab alio» sind: 
Alles was wir sind und haben, ist nicht von uns selbst, sondern haben wir 
von jemand anderem empfangen. Ganz im Gegensatz zu Gott, der «ens 
a se» ist, also alles aus sich selbst hat. Dieser Grundrealität sich bewusst 
zu sein, ist wesentlich für eine richtige Geisteshaltung. Paulus schreibt in 
1 Kor 4,7: Was hast du, das du nicht empfangen hättest? Hast du es aber 
empfangen, was rühmst du dich, als hättest du es nicht empfangen? Die 
Danksagung lässt uns den wahren Ursprung des Guten erkennen und 
macht uns so demütig. Der erste Ursprung alles Guten ist Gott; Wir durf-
ten vielleicht für das eine oder andere Gute mitwirken, aber weil Gott 
die erste Ursache alles Guten ist (durch seine Gnade anregend, beglei-
tend und zur Vollendung führend), gebührt Ihm als erstes Ehre und 
Danksagung!  

Nebst dem, dass uns die Danksagung demütig macht, führt sie auch 
gleich zu einer tieferen Liebe zu Gott! Anhand all der Wohltaten erfassen 
wir besser, wie gut es Gott mit uns meint. Der hl. Ignatius von Loyola 
zeigt in seiner «Betrachtung zur Erlangung der Liebe» diesen Punkt gut 
auf. Nebst all den natürlichen Dingen wie Essen, Behausung, Kleidung, 
Gesundheit usw. sind hier auch die übernatürlichen Wohltaten anzufüh-
ren: Menschwerdung und Erlösung, dass Er uns einen Platz im Himmel 
bereitet. Das Geschenk, dass wir an Ihn glauben dürfen, unsere ganze 
Hoffnung auf Ihn setzen dürfen und nicht zuletzt, dass Er uns die Freiheit 
geschenkt hat, damit wir Ihn als unser höchstes Gut lieben dürfen.  

An die Danksagung fügt sich ganz natürlich eine kurze Gewissenser-
forschung an: Inwiefern habe ich heute der barmherzigen Liebe Gottes 
zu mir entsprochen? War ich bemüht, Ihm heute meine Liebe zu erwei-
sen (Ihm direkt oder im Nächsten) oder war ich nur um mich selbst be-
müht? Bei der Gewissenserforschung unterscheidet man zwischen der 
allgemeinen und der besonderen. Erstere geht in kurzen Zügen das Ta-
geswerk durch, letztere erwägt, inwiefern ich heute meinen besonderen 
Vorsatz umgesetzt habe.  

Es folgt ein Akt der Reue über alles, was an diesem Tag der Liebe Got-
tes entgegengesetzt war. Wenn wir bei der Danksagung Gottes Güte uns 
gegenüber erwogen haben, ist das Motiv der Reue gegeben: Er ist so gut 



zu mir und ich, statt Ihn zurückzulieben, habe es gewagt, Ihn zu betrüben 
und sein göttliches Herz zu verletzen. Das soll uns aufrichtig leidtun.  

Das Verlangen, Ihn mehr zurückzulieben, konkretisiert sich im Fas-
sen/Erneuern des Vorsatzes für den Nächsten Tag. Morgen will ich durch 
das Bemühen, die Sünde zu meiden/diese Tugendakte bei dieser Situa-
tion zu setzen, meine Liebe zum Ausdruck bringen.  

Jetzt ist noch Platz gegeben, der himmlischen Mutter und Mittlerin 
so vieler Gnaden unseren Dank und unsere Wertschätzung zu erweisen. 
Sie war ja an diesem Tag eifrig bemüht, mir möglichst viele Gnaden zu-
zuleiten. Wie beim Morgengebet ist es eine sehr löbliche Gewohnheit, 
durch 3 Ave Maria bei ihr zu verweilen unter dem besonderen Aspekt 
der Bitte um die Gnade der Beharrlichkeit bis zum Tod. Vergessen wir 
auch unsere grössten natürlichen Wohltäter, unsere Eltern und unseren 
Schutzengel nicht.  

Das Abendgebet gut verrichtet, können wir uns im Frieden Gottes zur 
Ruhe legen, und die Gnaden für einen guten Start des nächsten Tages 
sind bereitet. 

Mit priesterlichem Segensgruss 

Wir beten für unsere Verstorbenen 

Rickenbach / Oensingen 

Othmar Widmer, Büren  April 2000 
Josef Fluri-Tschanz, Mümliswil 05. April 2016
Rosa Maria von Däniken, Erlinsbach 06. April 2014



 Ella Lüscher-Engelberger, Muhen 12. April 2020
Franz Kaufmann-Roth, Wikon 16. April 1994
Ida Lüscher-Morandell, Niederlenz 21. April 2011
Philipp Chavanne, Trimbach 22. April 2021
Marianne Roth-Borer, Mümliswil 23. April 2022
Kurth Späti-Bretterklieber, Wangen 24. April 2001
Paul Roth, Mümliswil 26. April 2018
Katharina Tschümperlin-Ziegler, Selzach 28. April 1988
Johanna Roth, Hauberg 29. April 2014

Basel 

Joseph Maria Schibig, Pfeffingen 01. April 1999
Elisabeth König-Schild, Dornach 01. April 2001
Agnes König, Aesch 01. April 2021
Bernardo Laffranchi, Wahlen 02. April 2003
Berta Martin-Jeker, Reinach 04. April 2004
Stephanie Reuter, Basel 04. April 1986
Ernst Joseph Kaiser-Holinger, Hochwald 05. April 1990
Maria Lützelschwab-Bischof, Basel 05. April 2004
Maria Bachmann-Wetzel, Birsfelden 10. April 1992
Angela Cuenat-Valsecchi, Basel 10. April 1999
Richard Zwimpfer-Baumann, Frenkendorf 10. April 1994
Hilda Multner, Wehr 13. April 1998
Anton Mehr, Basel 15. April 1994
Ernst Hugenschmidt, Weil am Rhein 15. April 2002
Albert Lehmann, Nuglar 16. April 1994
Silvia Yoshioka, Dornach 16. April 2007
Pater Theodor Kurrus, Friedenweiler 18. April 1994
Antoinette Marie Sauter, Ettingen 18. April 1999
Albertina Rütschlin-Müller, Degerfelden 20. April 1993
Philipp Ignaz Messmer, Basel 22. April 2008
Rudof Meyer, Steinen (bei Lörrach) 24. April 2020
Elisabeth Schibig-Minder, Pfeffingen 26. April 2015
Martha Huber-Dietschi, Büsserach 28. April 2005

Requiescant in pace! 



Mitteilungen und Termine 

Allgemein 

 Gebetsanliegen des Eucharistischen Kreuzzuges für den Monat Ap-
ril: Für den Sieg der Kirche über ihre Feinde.

 Das nächste Treffen des Eucharistischen Kreuzzuges findet am Sams-
tag, 20. April, statt.

 An- und Abmeldung Katechismusunterricht: Wenn Sie Ihr Kind für
den Katechismusunterricht ab August 2024 anmelden möchten, so
wenden Sie sich bitte bis spätestens 28. April an Pater Zahner.
Ebenso mögen Sie bitte bis zu diesem Datum Ihr Kind vom Katechis-
musunterricht abmelden, sofern es ab August 2024 das Internat be-
suchen sollte. Vergelt´s Gott schon im Voraus für das pünktliche An- 
oder Abmelden.

 Gut-Hirt-Kollekte für die Priesterseminare in Zaitzkofen und Ecône:
Sonntag, 14. April. Die sonst übliche Monatskollekte für die Kirchen-
bauschulden (Oensingen) bzw. den Distrikt (Basel) fällt darum im Ap-
ril aus.

 Fusswallfahrt für Berufungen von Luzern nach Werthenstein: Sams-
tag, 13. April um 9.30 Uhr (siehe Inserat vorne)

 Am Sonntag, dem 05. Mai wird das Sakrament der hl. Firmung in der
Herz-Jesu Kirche in Oensingen gespendet.

 Nationales Drittordenstreffen in Oensingen: Samstag, 25. Mai

 Waldfest: Sonntag, 26. Mai in der Waldhütte Eiken

 Chartres-Paris Wallfahrt über Pfingsten: 18.-20. Mai 2024.
Information und Anmeldung: www.fsspx.ch oder chartres@fsspx.ch

 Heilige Messen in San Damiano:
 Fr 5. – So 7. April  Fr 5. – So 7. Juli
 Fr 3. – So 5. Mai  Fr 2. – So 4. August
 Fr 31.5. – So 2. Juni  Fr 6. – So 8. September

Es finden folgende Messen statt: Fr 18.30 / Sa 6.30 / So 6.30 



 Kundgebung «Ja-zum-Kind»:
 Sa. 6. April Zug, Unterer Landsgemeindeplatz 
 Sa. 4. Mai Mariastein (nicht Einsiedeln)   

 Ferienlager: Alle Ferienlager dieses Jahres finden Sie auf einem spe-
ziellen Flyer, der an den Schriftenständen aufliegt. Im Angebot findet
sich auch ein Familienlager in Wangs.

 Exerzitien in Schweiz für das Jahr 2024:
 08. – 13. April: Monfortanisch Enney M/F P. Mörgeli
 20. – 25.Mai: Ignatianisch Enney M P. N. Pfluger 
 03. – 08. Juni: Gott in uns San Damiano M/F P. N. Pfluger 

Weitere Daten finden Sie auf der Homepage «apostolat.fsspx.de» 
bzw. in den ausgelegten Flyern am Schriftenstand. 

Rickenbach / Oensingen 

 Auszug aus dem Sakramentsregistern:

 Für die Erstkommunionkinder findet am 6. April ein Einkehrnach-
mittag mit Zeremonieprobe statt. Er beginnt um 15:00 und endet zur
Abendmesse um 18:00.

 Mo 8. April: Mariä Verkündigung: Nach der Abendmesse in
Oensingen: (Erneuerung der) Weihe «Ganzhingabe an  Jesus durch
Maria»



 Wegen der Berufungswallfahrt fällt am 13. April die Abendmesse in
Oensingen aus.

 Der Männerkreis in Oensingen findet nur am Dienstag, 23. April
nach der hl. Messe statt.

 Am Muttertag, So, 12. Mai, findet nach dem Amt in Oensingen ein
kleines Konzert, organisiert von der Schule St. Anna, statt, um den
Müttern eine Freude zu bereiten. Wer möchte, darf auch einen Bei-
trag zum Kaffee leisten. Bitte kurz mit Anita Flück absprechen.

 Montag, 15. April: Die Messe in der Kluskapelle vom ersten Monats-
montag wird im April aufgrund des Ostermontags und dem Fest Ma-
riä Verkündigung ausnahmsweise auf den dritten Montag verscho-
ben.

Basel 

 Für die Erstkommunionkinder findet am 6. April ein Einkehrnach-
mittag mit Zeremonieprobe statt. Er beginnt um 15:00 und endet
zur Abendmesse um 18:00.

 Militia Immaculatae:

 Mo 8. April: Mariä Verkündigung: Nach der Abendmesse in
Basel: (Erneuerung der) Weihe «Ganzhingabe an 
Jesus durch Maria» 

 Di. 12. April:  MI-Vortrag für alle: nach der Abendmesse
Vortrag von Pater Mura: «Kampf zwischen dem 
Geist Gottes und dem Geist der Welt im Licht von 
Fatima». 

 Di 30. April: Frauen-MI: nach der Abendmesse Vortrag: «Die
5 Sprachen der Liebe» 



Impressum 
«Monatsblatt» ist das Zirkular des Priorates St. Niklaus von Flüe in CH-4613 Rickenbach mit Informati-
onen zu Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen, sowie mit Nachrichten aus dem Priorat in Ricken-
bach, der Herz-Jesu-Kirche in Oensingen und der Kapelle St. Theresia in Basel. Es erscheint monatlich 
und ist kostenlos. 

Verantwortlich: P. Tobias Zahner 

Titelbild: Nicolas Bertin - Auferstehung Christi 

Messstipendien: Einzelmessen: Fr. 20.- / € 20.- (Bitte keine anonymen Messstipendien!) 
Messnovene: Fr. 200.- / € 200.-   /   Gregorianische Messen: Fr. 800.- / € 800.- 

Bankverbindungen: 

Für das Priorat in Rickenbach: Für die Kapelle St. Theresia in Basel: 

Bank: Postfinance, 3030 Bern UBS AG, Postfach, 4013 Basel 
Kontoinhaber: Robert-Mäder-Werk, Oensingen Verein Sancta Theresia, Priorat St. Theresia, Basel 
IBAN: CH17 0900 0000 4031 6064 9 CH55 0023 3233 2626 6695 0 
BIC: POFICHBEXXX UBSWCHZH80A 

Herz-Jesu-Kirche in Oensingen: Zur Unterstützung der Schulen (ISV): 

Bank: UBS AG, 8098 Zürich Postfinance, 3030 Bern 
Kontoinhaber: Robert-Mäder-Werk, Oensingen Immaculata Schulverein, Wangs – Schulfonds 
IBAN: CH04 0026 1261 3336 7340 E CH61 0900 0000 9070 3431 1 
BIC: UBSWCHZH80A POFICHBEXXX 

Wenn Sie die Beschulung von Kindern aus Familien Ihrer Kapelle unterstützen wollen, benützen Sie 
das Konto des Immaculata-Schulvereins (ISV) mit dem Vermerk: «Für Familien aus der Kapelle …». 
Spenden für den ISV können in den meisten Kantonen von den Steuern abgezogen werden. 





  



APRIL 2024 
Montag 1.4. Ostermontag (1. Kl.) 

Dienstag 2.4. Osterdienstag (1. Kl.) 

Mittwoch 3.4. Ostermittwoch (1. Kl.) 

Donnerstag 4.4. Osterdonnerstag (1. Kl.) 
(Priesterdonnerstag) 

Freitag 5.4. Osterfreitag (1. Kl.) 
(Herz-Jesu-Freitag) 

Samstag 6.4. Ostersamstag (1. Kl.) 
(Herz-Mariä-Sühnesamstag) 
JA-ZUM-KIND IN ZUG UM 15 UHR 

Sonntag 7.4. Weisser Sonntag (1. Kl.) 
ERSTKOMMUNIONFEIER IN OENSINGEN & BASEL 
GEBET UM BERUFUNGEN  

Montag 8.4. Fest Mariä Verkündigung (1. Kl.) 
GANZHINGABE AN JESUS DURCH MARIA IN BASEL UND OENSINGEN 

Dienstag 9.4. Ferialtag (4. Kl.) 
REQUIEM FÜR DIE VERSTORB. FREUNDE + WOHLTÄTER IN RICKENBACH 
REQUIEM FÜR BRUNO LIECHTI IN OENSINGEN 

Mittwoch 10.4. Ferialtag (4. Kl.) 

Donnerstag 11.4. hl. Leo I. (3. Kl.) 

Freitag 12.4. Ferialtag (4. Kl.) 
MI-VORTRAG FÜR ALLE UND KJB-GRUPPENSTUNDE IN BASEL 

Samstag 13.4. hl. Hermenegild (3. Kl.) 
WALLFAHRT FÜR BERUFUNGEN: LUZERN NACH WERTHENSTEIN 
FATIMA-SÜHNEABEND IN BASEL 

Sonntag 14.4. 2. Sonntag nach Ostern (Gut-Hirt-Sonntag) (2. Kl.)
KOLLEKTE FÜR DIE SEMINARE IN ECÔNE UND ZAITZKOFEN  

Rickenbach Oensingen Basel
07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

09.15 gesungenes Amt 08.30 gesungenes Amt 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 19.00 hl. Messe 

18.15 Rosenkranz 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

07.00 hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

07.15 hl. Messe 
18.00 Ros. / Segen 

18.15 Ros. / Segen 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

18.25 Rosenkranz 
19.00 Singmesse 
anschl. Anbetung 

17.30 Stille Anbetung 
18.00 Rosenkranz 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

17.25 Rosenkranz 
18.00 hl. Messe 

17.15 Rosenkranz 
18.00 hl. Messe 
anschl. Aussetzung bis 20h 

18.00 Vesper/Andacht 
07.15 hl. Messe 
09.15 ges. Amt mit Erst-
 kommunionfeier 
18.00 Rosenkranz 

07.30 hl. Messe 
09.30 ges. Amt mit Erst-
 kommunionfeier 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 19.00 gesungenes Amt 

18.15 Rosenkranz 
19.00 gesungenes Amt 

07.15 Requiem 
18.15 Rosenkranz 19.00 Requiem 

18.15 Rosenkranz 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

07.00 hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

07.15 hl. Messe 
18.00 Ros. / Segen 

18.15 Ros. / Segen 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

17.30 Anb. / 18.00 Ros. 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

--- 17.15 Rosenkranz 
18.00 hl. Messe 
Sühneanbetung bis 20.00 

18.00 Vesper/Andacht 
07.15 hl. Messe 
09.15 gesungenes Amt 
18.00 Rosenkranz 

07.30 hl. Messe 
09.30 gesungenes Amt 



APRIL 2024 
Montag 15.4. Ferialtag (4. Kl.) 

Dienstag 16.4. Ferialtag (4. Kl.) 

Mittwoch 17.4. Ferialtag (4. Kl.) 
Gedächtnis: hl. Anicetus 

Donnerstag 18.4. Ferialtag (4. Kl.) 

Freitag 19.4. hl. Papst Leo IX. (Diözesanfest, 3. Kl.) 

Samstag 20.4. Muttergottessamstag (4. Kl.) 
TREFFEN EUCHARISTISCHER KREUZZUG 

Sonntag 21.4. 3. Sonntag nach Ostern (2. Kl.)
MARIANISCHE GEBETSSTUNDE IN D. ANLIEGEN D. GEMEINDE (OENS.) 

Montag 22.4. hll. Soter und Cajus (3. Kl.) 

Dienstag 23.4. Ferialtag (4. Kl.) 
IN OENSINGEN: FEST DES HL. GEORG (1. KL.) UND MÄNNERKREIS 

Mittwoch 24.4. hl. Fidelis von Sigmaringen (3. Kl.) 

Donnerstag 25.4. hl. Markus, Evangelist (2. Kl.) 
GROSSER BITTAG  

Freitag 26.4. hll. Kletus und Marcellinus (3. Kl.) 
KJB-GRUPPENSTUNDE IN OENSINGEN UND BASEL 

Samstag 27.4. hl. Petrus Canisius (3. Kl.) 

Sonntag 28.4. 4. Sonntag nach Ostern (2. Kl.)

Montag 29.4. hl. Petrus von Verona (3. Kl.) 

Dienstag 30.4. hl. Katharina von Siena (3. Kl.) 
MI-FRAUEN-VORTRAG IN BASEL

Rickenbach Oensingen Basel 
07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

07.15 hl. Messe 
in der Kluskapelle 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 19.00 hl. Messe 

18.15 Rosenkranz 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

07.00 hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

07.15 hl. Messe 
18.00 Ros. / Segen 

18.15 Ros. / Segen 
19.00 hl. Messe 

07.15 Schulmesse 
18.15 Rosenkranz. 

17.30 stille Anbetung 
18.00 Aussetzung / Ros. 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

17.25 Rosenkranz 
18.00 hl. Messe 

08.00 hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

18.00 Vesper/Andacht 
07.15 hl. Messe 
09.15 gesungenes Amt 
18.00 Rosenkranz 

07.30 hl. Messe 
09.30 gesungenes Amt 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz. 
07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 19.00 Singmesse 

18.15 Rosenkranz 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

07.00 hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

07.15 hl. Messe 
18.00 Ros. / Segen 

18.15 Ros. / Segen 
19.00 hl. Messe 

07.15 Schulmesse 
18.15 Rosenkranz 

17.30 stille Anbetung 
18.00 Aussetzung / Ros. 
19.00 hl. Messe 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 

17.25 Rosenkranz 
18.00 hl. Messe 

08.00 hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

18.00 Vesper/Andacht 
07.15 hl. Messe 
09.15 gesungenes Amt 
18.00 Rosenkranz 

07.30 hl. Messe 
09.30 gesungenes Amt 

07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 
07.15 hl. Messe 
18.15 Rosenkranz 19.00 hl. Messe 

18.15 Rosenkranz 
19.00 hl. Messe 


